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Veranstaltungen

„Wir leben alle mit dem Ziel glücklich zu werden,

wir leben alle verschieden und doch gleich.“

Anne Frank, 6. Juli 1944

Diese Zeilen von Anne Frank haben im Laufe der Jahre nichts
an ihrer Wichtigkeit und Aktualität eingebüßt. Der Krieg in der
Ukraine und auch Kriege in anderen Erdteilen, Klimawandel,
Corona, Hungersnöte – es mangelt leider nicht an Krisen.
Und doch eint uns alle der Wunsch, zufrieden, gesund und in
Freiheit leben zu können.

Umso wichtiger ist es aus unserer Sicht – nach wie vor – sich
zu begegnen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Zusammen zu lachen, zu weinen, zu diskutieren, zu feiern –
das Leben zu teilen.

Die vorhandene Vielfalt als Bereicherung begreifen, gegen-
seitige Akzeptanz, Vertrauen und Wertschätzung – das alles
ist wichtig für das friedliche Zusammenleben innerhalb unserer
Stadtgemeinde. Hierfür ist es notwendig, dass die Menschen
sich kennenlernen.
Begegnungen und Gespräche sorgen für Momente, in denen
Misstrauen und eigene Vorurteile überwunden werden können.
Es sind Momente, in denen man etwas vom anderen versteht.

Ganz besonders freuen wir uns, dass in diesem Jahr wieder
das „Fest der Vielfalt“ stattfinden kann. Darüber hinaus gibt
es wieder eine ganze Reihe kleinerer Veranstaltungen.
Musik, Lesungen, Workshops, Kulinarisches, Kunst, Religion,
Politik – die Angebote sind vielseitig.
Wir laden Sie ein sich Zeit zu nehmen und die eine oder andere
Veranstaltung zu besuchen. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Integrationsbüro-Team

Fest der Vielfalt

Podiumsgespräch mit Dr. Kambiz Ghawami,
World University Service

Vortragsreihe „KulturRadeln in Südostasien“

Gespräch zur Lage in der Ukraine
mit Lesung von Texten von Serhij Zhadan

Jüdisches Leben in Walldorf –
Rundgang zu den Stolpersteinen

Koch-dich-türkisch – Kochworkshop

One World Ale – Brauworkshop

„Das wird man doch sagen dürfen…“ –
Einstiegs-Workshop zum Thema Alltagsrassismus

Argentinisches Asado

Mit Büchern Welten erschließen –
Rundgang durch die Stadtbüchereien

Interreligiöses Friedensgebet

Lesung: „Mist, die versteht mich ja!“ mit Spiegel-
Bestseller-Autorin Florence Brokowski-Shekete

Hof- und Straßenflohmarkt
rund um die Walldorfer Langstraße

„Glücklich sein“ – Buddhistische Gästeversammlung

Vernissage Kunstausstellung „Von Apfel bis Zweifarbig“

Internationales Picknick

Tag der offenen Moschee

Einladung zum gemeinsamen Moscheebesuch

Kinderlieder aus aller Welt mit Wolfgang Hering

Queerer Stammtisch

„Ei gude wie“ mit Bodo Kolbe

Ebru Kunst-Workshop

Lesung: „Glaubenskriege“ mit Junis Sultan

Lesung: „Alexis Muston und Georg Büchner“

03.09.

04.09.

05.09.-17.10.

09.09.

10.09.

10.09.+01.10.

12.09.

15.09.

17.09.

20.09.+27.09.

21.09.

23.09.

24.09.

25.09.

26.09.

01.10.

03.10.

03.10.

05.10.

06.10.

07.10.

08.10.

13.10.

16.10.



15.00 Uhr [tho ‘n‘ band]
15.30 Uhr Offizielle Eröffnung
16.00 Uhr Griechische Tanzgruppe
16.15 Uhr Taekwondo TGS Walldorf
16.30 Uhr Tanz/SKV Mörfelden Behindertensport
16.50 Uhr Einrad-Freestyle SKV Mörfelden
17.15 Uhr Tanz/Tamilische Gemeinde
17.30 Uhr Tanz/Uigurische Gemeinde
18.00 Uhr Tumultus Simplex
19.00 Uhr HUEPA – musica latina

BÜHNENPROGRAMM

rund um den Waldenserhof
und die Langstraße Walldorf

Es gibt:

Internationale Speisen (u.a. aus Kenia, Pakistan, Griechenland,
Ukraine, Palästina, Amerika, Türkei, Somalia, Deutschland,
Afghanistan, Sri Lanka), Leckeres vom Grill, Kaffee und Kuchen,
Waffeln, Wein, Cocktails, Clown-Spaß, selbst Genähtes,
Schmuck, Glücksrad, Torwandschießen, Musik, Tanz, Einrad-
Vorführung, Kampfkunst zum Mitmachen, Origami-Workshop,
Eine-Welt-Stand, eritreische Kaffeezeremonie, „Ei gude wie“-
Spezial, Malerei zum Schauen und Mitmachen, traditionelle
Henna-Bemalung, Sportmobil, Museumswerkstatt, Bücher-
ausstellung, Kalligraphie, Bienen, Honig und Schauimkern,
Sinnesparcours, Luftballons, Aufmal-Tattoos, Infostände,
Handarbeiten, somalisches Café, Maschenträumereien,
Popcorn, Cookies, kreative Mitmach- und Bastelangebote,
das Wohnzimmer ohne Dach, Schminkstand, T-Shirt  bemalen,
Fotoaktion „Wir sind Mörfelden-Walldorf” u.v.m.

14 Uhr bis ca. 20.30 Uhr

Fest der
Vielfalt

03.
09.



Ort:

Kleiner Saal der SKG Walldorf, In der Trift 5 – 7
Eintritt frei

Organisation:

SKG Walldorf 1888 e. V.

Ort:

Horváth Zentrum,
Familie-Jürges-Weg 1, 64546 Mörfelden-Walldorf
Eintritt frei

Organisation:

Margit-Horváth-Stiftung
Kontakt: info@margit-horvath.de oder Telefon: 06105.4063377

Montags  05.09.            bis 17.10.
Jeweils 19.30 Uhr

Vortragsreihe

„KulturRadeln in Südostasien“

von und mit Gerd Ströhl (ehem. Lehrbeauftragter für
Südostasien-Wissenschaften an der Goethe-Uni in Frankfurt)

„Südostasien ist eine Region voller Gegensätze“, sagt Gerd
Ströhl. Tropische Regenwälder, Trockensavannen, Gletscher,
Traumstrände und Tauchparadiese, moderne Millionenmetro-
polen – aber auch gigantische Monokulturen, vermüllte Flüsse,
vorindustrielle Feudalsysteme und große Armut –  seien dort
zu finden.

All diese Aspekte sollen in den einzelnen Veranstaltungen
angesprochen und diskutiert werden. Darüber hinaus gibt
es landeskundliche Informationen zu Politik, Kultur und
Geschichte.

05.09. "Südostasien: Menschen, Staaten, Kulturen, 
  Fahrradtouren"

12.09. "Myanmar - Generäle, Pagoden und Aberglaube"
19.09. "Thailand - Smaragd-Buddha und Fachwerkbahnhöfe"
26.09.  "Laos - Geheimer Krieg der CIA, Bananen und Kasinos"
10.10. "Kambodscha - Angkor und Rote Khmer"
17.10. "Vietnam - Baguette und Ho Chi Minh"

Sonntag  04.09.
17 Uhr

Podiumsgespräch mit Dr. Kambiz Ghawami,

Vorsitzender des Deutschen Komitee des World University
Service
Moderation: Ulrike Holler

Der World University Service ist ein Zeichen der Hoffnung und
steht für das „Menschenrecht auf Bildung“. Dies umfasst
umfangreiche Hilfen für internationale Studierende – auch
nach Krieg und Katastrophen. Angeboten werden bildungs-
politische Projekte, Begleitung und Beratung in vielen Teilen
der Erde.
Die WUS fordert derzeit eine europäische Initiative, um allen
geflohenen Studierenden aus der Ukraine den Aufenthalt und
einen Studienplatz zu ermöglichen.
Neu ist jetzt auch die Planung einer online-Exil-Universität
für afghanische Studierende, da im eigenen Land das Bildungs-
angebot durch die Taliban auf religiöse Unterweisung reduziert
wurde und Mädchen nur bis zum 12. Lebensjahr eine Schule
besuchen dürfen.
Die Dozenten für das digitale Angebot kooperieren mit aus-
ländischen Universitäten, um den online-Studierenden in
Afghanistan oder in Flüchtlingslagern anerkannte universitäre
Abschlüsse zu ermöglichen. Geplant sind 5.000 Studienplätze
für Geistes- und Sozialwissenschaften, für Betriebswirtschaft
und Informatik
Projekte des 1920 gegründeten World University Service finden
große internationale Anerkennung und werden oft als
vorbildlich und nachhaltig ausgezeichnet.



Treffpunkt:

Alter Friedhof neben kath. Kirche, Flughafenstraße
Dauer: eine gute Stunde
Eintritt frei

Organisation:

Hans-Jürgen Vorndran für Initiativen „Stolpersteine" und
„Erhalt Geschwister-Reiß-Haus“

Samstag  10.09.
15.30 Uhr

Rundgang

Jüdisches Leben in Walldorf an authentischen Orten.

Bäckerweg 28. Siegfried Fay war kaufmännischer Angestellter.
Mit seiner Frau Maria Erna war er von Frankfurt zugezogen.
An seinem 80. Geburtstag wurde er nach Theresienstadt
deportiert, wo er am 18. Okt. 1942 starb.

Farmstraße 24. Hier lebte Dr. Otto Ortweiler mit seiner Frau
Therese, die dort über Jahrzehnte als praktische Ärztin wirkte.
Obwohl „Frontkämpfer“ wurde der Landgerichtsrichter bereits
1934 in den Ruhestand versetzt. In der „Reichskristallnacht“
1938 flüchteten die Eheleute aus Walldorf.

Langstraße 37. Dort wohnte die alteingesessene Familie Reiß.
Die unverheirateten Geschwister Max (*1857), Ferdinande
(*1860) und Sara (*1865) betrieben eine kleine Landwirtschaft.
Im September 1942 wurden Max und Sara ins Ghetto Theresien-
stadt deportiert, wo sie kurz darauf starben. Danach meldete
der Walldorfer Bürgermeister seine Gemeinde „Judenfrei“.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei
Spenden für Aktivitäten zugunsten der Ukraine sind erwünscht.

Organisation:

KVHS Groß-Gerau, „Arbeit und Leben“ Südhessen,
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf
Wir danken dem Suhrkamp-Verlag für die Zusammenarbeit.

Freitag  09.09.
18 bis 20 Uhr

Gespräch zur Lage in der Ukraine

mit Lesung von Texten von Serhij Zhadan

Die Geschehnisse in der Ukraine prägen unseren Alltag und
werfen jeden Tag neue Fragen auf. An diesem Abend laden
die Kreisvolkshochschule und das Integrationsbüro der Stadt
Mörfelden-Walldorf ein, dazu ins Gespräch zu kommen.
Hintergründe und aktuelle Entwicklungen in der Ukraine sowie
die Situation der Menschen, die nach Deutschland geflohen
sind, stehen im Mittelpunkt dieses Abends.
Impulse dazu geben ausgewählte Texte des ukrainischen
Autors Serhij Zhadan, die in deutscher und ukrainischer
Sprache gelesen werden. Der Schriftsteller und Musiker lebt
in Charkiw und wurde kürzlich zum Preisträger des Jahres
2022 für den Friedenspreis des Deutschen Buchhandels
gewählt.
Alina Bonsen und Julia Prakina übersetzen und geben
Informationen über die aktuelle Situation in der Ukraine.
Sie berichten von Initiativen ukrainischer Frauen, die im Kreis
Groß-Gerau etwas für die aus der Ukraine nach Deutschland
geflohenen Menschen tun wollen.
Anmeldungen sind erwünscht über das Servicebüro der KVHS
unter 06152 1870-0, info@kvhsgg.de oder über die Website:
www.kvhsgg.de/gesellschaft. Spontan Entschlossene sind
ebenso willkommen.

Dort, wo „Stolpersteine“ zur Erinnerung an die ehemaligen
Jüdischen Nachbarn verlegt wurden.

Foto | Rudi Hechler: Das denkmalgeschützte Geschwister-Reiß-Haus



Samstag  10.09.              01.10.
16 Uhr

Koch-dich-türkisch

Kochworkshop

im Treffpunkt Waldenserhof

Viele Menschen haben schon einmal türkisch im Restaurant
gegessen, aber wie sieht es mit dem Kochen türkischer
Gerichte aus? 
Bei Asumans Kochworkshop lernen Sie Rezepte kennen, die
in türkischen Restaurants nicht so leicht zu finden sind.
Gemeinsam kochen Sie zum Beispiel das türkische Gericht
"Karnıyarık" – Auberginen, die mit einer Mischung aus
Zwiebeln, Knoblauch, schwarzem Pfeffer, Tomaten, Petersilie
und Hackfleisch in einer Tomatensauce gefüllt sind. Dazu gibt
es Butterreis und "Cacık", eine erfrischende Joghurtbeilage
mit Gurken und Dill. Das Gericht stammt aus der Region
Anatolien. 
 
Asuman wurde in Anatolien geboren und wuchs in Ankara auf.
Als sie 18 Jahre alt war, wanderte sie nach Deutschland aus
und kochte mit ihrer Familie viele traditionelle Gerichte. Vor
acht Jahren hat sie ihre Leidenschaft zum Beruf gemacht und
ist nun Köchin in der Kita VII in Mörfelden. Ihre Gerichte und
Kochkünste begeisterten die Kita und sie begann, private
Kochabende zu veranstalten. Um die traditionell herzliche
Atmosphäre mit allen Menschen in Mörfelden-Walldorf zu
teilen, bietet sie nun zwei Kochworkshops an. 

Anmeldung bis 7. bzw. 28. Sept. erbeten – per Mail:
integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de oder telefonisch
unter 938430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Teilnahme kostenlos, Spende erwünscht,
Stadtpassinhaber*innen frei, (Getränke extra)

Organisation:

Familie Karademir und
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Anmeldung bis 8. Sept. erbeten – per Mail:
waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder telefonisch unter
938 430. Spontane Gäste sind ebenfalls willkommen.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Workshop und Verpflegung sind kostenfrei (über Spenden
freuen wir uns), Getränke extra.

Organisation:

Faselbräu Zum Wohl Brauerei und Team Waldenserhof

Montag  12.09.
17.30 bis 22 Uhr

Brau-Workshop

One World Ale
Wir brauen zusammen ein internationales Bier!

Alle Teilnehmenden sind gebeten eine Zutat aus dem eigenen
Heimatland mitzubringen (z. B. eine Frucht oder 10 Gramm
von einem Gewürz).
Zusammen brauen wir dann ein Bier mit ALLEN mitgebrachten
Zutaten.
Dazwischen darf natürlich über Bier in aller Welt philosophiert
und geschwätzt werden und ganz sicher gibt es dazu Brautipps
von den Faselbräu-Profis.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

© Pinterest



Als „Asado“ wird generell eine
gegrillte Speise verstanden.
In Argentinien gleicht das Asado
jedoch meist einer ganzen Fest-
mahlzeit, in der verschiedene Fleischsorten - meist vom Rind
- auf einem Holzkohle- oder Holzgrill horizontal gegart werden.

Asados haben als festliche, aber nicht allzu formelle Mahlzeiten
einen hohen sozialen Stellenwert. Traditionell wird es am
Wochenende entweder in der Familie oder im Freundeskreis
gemeinsam zubereitet.

Im Waldenserhof gibt es zum leckeren Essen dazu traditionelle
Musik aus Argentinien von Julio Gordillo.

Waldenserhof
MEETS KuBa

Donnerstag
19 bis 21.30 Uhr

„Das wird man doch sagen dürfen…“

 Einstiegs-Workshop zum Thema Alltagsrassismus

15.09.

Die Gästezahl ist begrenzt, um eine Anmeldung bis 14. Sept.
wird gebeten an: waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder
per Telefon: 06105-938 430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Kosten: 15 Euro (Stadtpassinhaber*innen frei), Getränke extra

Organisation:

Argentinische Gemeinde, KuBa Mörfelden, Team Waldenserhof

Samstag  17.09.
13 Uhr

Argentinisches Asado

Was ist Alltagsrassismus und warum hat das was mit mir zu
tun? Welche Formen von Diskriminierung gibt es eigentlich?
Wie kann ich diese erkennen und was kann ich dagegen
machen?
Wohin kann ich mich wenden, wenn ich Rassismus oder
Diskriminierung erfahre oder als dritte Person mitbekomme?
Und wie war das nochmal mit den Menschenrechten?
Sind wir tatsächlich alle gleich an Würde und Freiheit?

Kurz und knackig wollen wir uns in diesem Einstiegs-Workshop
dem schwierigen Thema Alltagsrassismus nähern und Tipps
zum eigenen Verhalten und dem Umgang damit geben.

Für die Planbarkeit freuen wir uns über eine Anmeldung per
Mail an: integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de oder per
Telefon: 938 774.
Aber auch Kurzentschlossene dürfen noch spontan vorbei-
schauen.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Teilnahme kostenlos

Organisation:

Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf



Dienstag   20.09.                           27.09.
10 bis 11 Uhr

Mit Büchern Welten erschließen

Im Rahmen der Interkulturellen Tage wird der „Interkulturelle
Sprachtreff für Frauen“ je einmal die Bücherei in Mörfelden
und in Walldorf besuchen.
Mitglieder des Sprachtreffs und alle Interessierten erhalten
eine Einführung in die Bücherei sowie in deren Angebote.

Es besteht die Möglichkeit, direkt vor Ort neue Bücherei-
ausweise zu bekommen. Anschließend bleibt noch genug Zeit
zum Stöbern und für die ein oder andere Ausleihe.
Eine Mitgliedschaft in der Bücherei kostet 12 ¤ für Erwachsene
im Jahr.

Termin Stadtbücherei Mörfelden: 20.09. von 10 bis 11 Uhr
Termin Stadtbücherei Walldorf: 27.09. von 10 bis 11 Uhr

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen die Gelegenheit
zu nutzen und sich dem gemeinsamen Besuch anzuschließen.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am jeweiligen Eingang der Bücherei.

Ort:

Stadtbücherei Mörfelden, Kulturhaus, Bahnhofstraße 1
Stadtbücherei Walldorf, Stadthalle, Waldstraße 100
Eintritt frei

Organisation:

Stadtbüchereien Mörfelden-Walldorf
Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Infos zum „Engel der Kulturen“ finden Sie unter:
https://www.moerfelden-walldorf.de/de/leben/
integration/interreligioeser-dialog/

Ort:

Bahnhofsvorplatz Walldorf an der Intarsie „Engel der Kulturen“
Eintritt frei

Organisation:

Evangelisches Zentrum für Interkulturelle Bildung
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Mittwoch  21.09.
18 Uhr

Interreligiöses Friedensgebet

Mörfelden-Walldorf ist ein Ort verschiedener Religionen.
Sie alle verbindet die Hoffnung und der Auftrag zum Frieden.
Anlässlich des Weltfriedenstags der Vereinten Nationen laden
die Religionsgemeinschaften in Zusammenarbeit mit dem
städtischen Integrationsbüro jährlich zu einem öffentlichen
Gebet ein.
Dieses Gebet setzt den Interreligiösen Dialog rund um den
„Engel der Kulturen“ in der Doppelstadt fort.
In diesem Jahr werden vor allem Kinder und Jugendliche im
Rahmen der Veranstaltung zu Wort kommen – gerade auch
mit Blick auf die weltweit aktuellen Ereignisse.

Die Vereinten Nationen haben den Weltfriedenstag
(International Day of Peace) ausgerufen, um „die Idee des
Friedens sowohl innerhalb der Länder und Völker als auch
zwischen ihnen zu beobachten und zu stärken”. Er soll ein
Tag des Waffenstillstandes und der Gewaltlosigkeit sein.

Alle Menschen sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.

„Interkultureller Sprachtreff für Frauen“ besucht die Stadt-
bücherei



In ihrer Autobiografie beschreibt die Spiegel Bestseller-Autorin
mit einer guten Prise Humor die Erlebnisse einer Schwarzen
Frau in einer weißen Gesellschaft, den schmalen Grat zwischen
witzigen Anekdoten und unschönem Alltagsrassismus,
zwischen der Herausforderung Brücken zu bauen und der,
Grenzen zu setzen, zwischen Integration und Identitätsfindung,
zwischen Beruf und dem Muttersein als Alleinerziehende –
kurz: die Lebensgeschichte einer beeindruckenden Frau.

Florence Brokowski-Shekete ist Autorin und Schulamtsdirek-
torin in Baden-Württemberg, vermutlich als erste Schwarze
in Deutschland. Sie ist Gründerin der Agentur FBS intercultural
communication, bei der sie seit 1997 als Coach und Trainerin
zahlreiche Unternehmen und Institutionen berät. Und sie
mischt sich ein und setzt Grenzen, wenn sie auf Alltagsrassis-
mus stößt.

Ort:

Museum Mörfelden, Langgasse 45
Eintritt frei

Organisation:

Bündnis für Respekt und Toleranz –
gegen Rechtsextremismus u. Rassismus

Rund um die Walldorfer Langstraße – oder auch die neue
Waldenser Mitte.

Nach dem gelungenen Auftakt im letzten Jahr wollen verschie-
dene Akteure auch in 2022 im Herzen Walldorfs einen Stadt-
teilflohmarkt organisieren.

Und Sie können dabei sein! Anwohnerinnen und Anwohner in
der Langstraße, der Ludwigstraße und Bahnstraße (und gerne
auch aus weiteren angrenzenden Straßen) sind herzlich einge-
laden ihre Hoftore zu öffnen und beim Flohmarkt mitzumachen.

Für alle anderen Interessierten besteht die Möglichkeit, gegen
eine Standgebühr von 5 Euro auf den Geländen von Waldenser-
hof, Museum, auf dem Parkplatz Langstraße sowie auf dem
Gelände der „Villakinder“ ihre Flohmarktartikel zu verkaufen.
Achtung – die Stände bei den „Villakindern“ sind für Artikel
und Kleidung rund ums Kind vorgesehen!

Die eingenommenen Standgebühren gehen an die
Flüchtlingshilfe Mö-Wa und an die „Villakinder“.

Die ev. Frauenhilfe Walldorf versorgt die Besucherinnen und
Besucher mit Kaffee und Kuchen. Auf dem Gelände der Villa-
kinder finden Sie ebenfalls Kaffee, Waffeln sowie ein buntes
Familienprogramm.

Standanmeldungen bitte bis zum 21.09. an
waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder per Telefon
unter 938 430.

„Ein Mensch mit einer anderen Hautfarbe muss einfach

woanders herkommen, die Sprache nicht verstehen und auch

sonst kulturell anders gestrickt sein. Anders kann es einfach

nicht sein, sonst würde das Weltbild einiger erschüttert.“

Freitag  23.09.
19 Uhr

Mist, die versteht mich ja! –

Aus dem Leben einer Schwarzen Deutschen
Lesung mit Florence Brokowski-Shekete

Samstag  24.09.
10 bis 15 Uhr

Hof- und Straßenflohmarkt



Zur Kunstgruppe:
Die ersten künstlerischen Schritte der Kunstgruppe „Ein
ägyptischer Vogel“, im Wohnverbund Mörfelden der Stiftung
Nieder-Ramstädter Diakonie, gingen vier Künstler*innen im
Jahre 2009. Seitdem zog das künstlerische Schaffen immer
mehr Kunstinteressierte in ihren Bann. Heute zählt die Kunst-
gruppe insgesamt fünfzehn Künstler*innen.
Die Kunstgruppe wird einmal wöchentlich von den Ehrenamt-
lerinnen Alina Fricke und Anais El Baqqal geleitet.

Zur Ausstellung:
Innerhalb der letzten 13 Jahre haben alle Künstler*innen eine
individuelle Entwicklung durchlebt. Manche haben ihre anfäng-
lichen Bildideen durch die Anwendung unterschiedlicher Mal-
und Zeichentechniken erweitert, vertieft und neu interpretiert.
Andere haben ihre früheren Bildgedanken ausprobiert, abge-
legt und sich mithilfe eines neugewählten Themengebietes
neuen Bildräumen zugewandt. Die eigene künstlerische Hand-
schrift zeichnet die einzelnen Künstler*innen bis heute indivi-
duell und unverkennbar aus.

Die Ausstellung wird vom 26.09. bis zum 20.11. während der
Öffnungszeiten des Waldenserhofs zu sehen sein.

Anmeldung: bis 18. September unter sgi-treffen@gmx.de
*Falls die Corona-Inzidenz für ein Präsenztreffen zu hoch sein
sollte, wird die Versammlung online per Zoom abgehalten.
Alle angemeldeten Teilnehmer:innen werden frühzeitig per
E-Mail informiert.

Ort bzw. Zoom-Link:

Ikeda-Friedenszentrum (Frankfurt Ikeda Peace Culture Centre)
Farmstraße 121, Walldorf
Oder online per Zoom:
https://us06web.zoom.us/j/8212710454?pwd=OTVjcWg5cjE4
TjEvb0FlMmpjcThOUT09
Meeting-ID: 821 271 0454, Kenncode: SL2030,
Schnelleinwahl mobil +49 6950500951, 8212710454#

Organisation:

www.sgi-d.org, info@sgi-d.org
Soka Gakkai International Deutschland e.V.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei

Organisation:

Kunstgruppe „Ein ägyptischer Vogel“ und Team Waldenserhof

Montag  26.09.
19 Uhr

„Von Apfel bis Zweifarbig“ – Vernissage

Kunstgruppe „Ein ägyptischer Vogel“ zu Gast  im Treffpunkt

Waldenserhof

„Das Wesen der Buddhanatur will uns permanent dazu

aufrufen, stark gut und weise zu sein. Ihre Botschaft ist die

Wiederherstellung der Menschlichkeit.“

(Daisaku Ikeda)

Alles ist vergänglich, sagt der Buddhismus. Andererseits wirkt
dahinter ein ewiges Gesetz, das uns immer wieder den Weg
zum Glück weist.

Wie kann man tatsächlich dauerhaft glücklich werden?
Mit dieser Frage laden wir Sie herzlich zur buddhistischen
Gästeversammlung in das Ikeda-Friedenszentrum ein.

Sonntag  25.09.
15 bis 16.30 Uhr

Buddhistische Gästeversammlung

Glücklich sein – trotz allem



Um Anmeldung per Mail an familienzentrum@villa-kinder.de
wird gebeten, aber auch spontane Gäste sind herzlich
willkommen. Bei Regen fällt die Veranstaltung leider aus.

Ort:

Garten der Villakinder,
Ludwigstraße 48, Walldorf

Organisation:

Villakinder e.V.

Im Rahmen der „Interkulturellen Tage" laden die Villakinder
zu einem bunten Picknick in ihren Garten ein.

Menschen aller Nationen sind eingeladen, beliebte
Köstlichkeiten verschiedenster Länder mitzubringen und
gemeinsam zu probieren.

Samstag   01.10.
9.30 bis 12.30 Uhr

Picknick im Garten der Villakinder

Der Tag der offenen Moschee in Deutschland ist ein seit 1997
bestehender, jährlich fest terminierter Veranstaltungstag, der
am 3. Oktober - dem Tag der Deutschen Einheit - stattfindet.
Das Datum wurde nach Angaben des Zentralrats der Muslime
in Deutschland bewusst gewählt, um das Ziel einer
religionsübergreifenden Verständigung zu verdeutlichen.
Zudem soll das Selbstverständnis der Muslime, Teil des 1990
wiedervereinigten deutschen Staates zu sein, und die
Verbundenheit mit allen nicht-muslimischen Bewohnern
Deutschlands zum Ausdruck gebracht werden.

Mimar Sinan Camii Moschee

Angeboten werden Führungen (13, 15 und 17 Uhr)
Gespräche und Informationen. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt, u.a. mit türkischem Tee und türkischen Spezialitäten.
Subhan Moschee

Angeboten werden Führungen, eine Ausstellung,
Malwettbewerb, Hennabemalung und Gruppengespräche.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

10 bis 18 Uhr

Tag der offenen Moschee

Montag  03.10.

Orte:

Mimar Sinan Camii Moschee der DITIB-Gemeinde,
Am Berg 11, Mörfelden sowie
Subhan Moschee der Ahmadiyya Muslim Jamaat-Gemeinde,
Industriestraße 37, Mörfelden
Eintritt frei
Organisation:

Moschee-Gemeinden in Mörfelden-Walldorf



Ort:

Subhan-Moschee der Ahmadiyya Muslim Jamaat
Industriestraße 37, 64546 Mörfelden-Walldorf
um 13:30 Uhr

Ort:

Mimar Sinan Moschee der Ditib-Gemeinde,
Am Berg 11 in 64546 Mörfelden-Walldorf
um 15:00 Uhr

Organisation:

EZIB und Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

Jedes Land hat tolle Kinderlieder! Wir laden alle Kinder zu
einer abwechslungsreichen musikalischen Reise in viele
Länder ein. Einige Liedstrophen werden in Originalsprache
vorgesungen. In Frankreich lassen wir das Fingermännchen
„Maxi“ tanzen, in Spanien tritt die Puppe Bonita auf und bei
einem Schüttellied aus der Karibik können alle mit Rasseln
mitmachen. Die Kinder stellen interessante Instrumente aus
Marokko dar, lassen einen Wintervogel in der Türkei fliegen
und machen sogar einen Abstecher nach Indien und Russland.
Bei einem „Friedensvogel“ mit einer Melodie aus der Ukraine
können die Kinder mit Tüchern mitfliegen. Das Programm
führt uns die Vielfalt der Völker vor Augen und baut eine Brücke
zwischen den Kulturen von Moskau bis Marokko, von Hamburg
bis Hawaii.

Wolfgang Hering ist vielfach ausgezeichneter Kinderlieder-
macher und Buchautor.
Wir freuen uns, dass er bei uns zu Gast ist!

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei

Organisation:

Integrationsbüro d. Stadt Mörfelden-Walldorf

Manchmal kostet es Überwindung unbekannte Orte alleine zu
besuchen bzw. gemeinsame Aktivitäten machen einfach mehr
Spaß!

Deshalb laden Integrationsbüro und EZIB zu einem gemein-
samen Besuch der Moscheegemeinden an deren „Tag der
offenen Tür“ am 3. Oktober ein.

Wir treffen uns vor Ort am Eingang und zwar um 13.30 Uhr an
der Subhan-Moschee der Ahmadiyya Muslim Jamaat in der
Industriestraße 37 und um 15 Uhr an der Mimar Sinan Moschee
der Ditib-Gemeinde, Am Berg 11.

Wir freuen uns auf Sie!

Mittwoch  05.10.
16 Uhr

Kinderlieder aus aller Welt - Konzert mit Wolfgang Hering

Bewegungshits von Hamburg bis Hawaii

Montag   03.10.
13.30 und 15 Uhr

Selbst erleben, wo andere sich begegnen und beten –

gemeinsamer Moscheebesuch



Freitag  07.10.
18 bis 22 Uhr

„Ei gude wie”

Hessisch babbeln, hessisch essen

– für Neulinge und Fortgeschrittene

Hausgemachtes aus der Region
Der Geheimtipp für Zugezogene!

Hessisch für Neulinge und Fortgeschrittene gibt es an diesem
Abend in Form von einheimischen Spezialitäten wie „Handkäs
mit Musik“, Ebbelwoi und anderen regionalen Köstlichkeiten.
Diese werden zum „beinahe Selbstkostenpreis“ ausgegeben
(Stadtpassinhaber*innen ermäßigt). Aber auch der echt
hessische Sprachgebrauch darf gemeinsam geübt werden.

Alte und neue Mörfelden-Walldorfer*innen sind eingeladen,
zusammen einen schönen Abend zu verbringen und kulturelle
Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu erforschen.

Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt, um eine Anmeldung
bis 4. Okt. wird gebeten – per Mail an
waldenserhof@moerfelden-walldorf.de oder telefonisch
unter 938 430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei, Speisen und Getränke extra

Organisation:

Ehrenamtliche rund um den Waldenserhof
und das Heimatmuseum,
Team Waldenserhof und Museen Mörfelden-Walldorf

Special Guest :

Bodo Kolbe – Vater des Riedblues!

19 Uhr

Queerer Stammtisch

zu Gast:„queerformat”!

Donnerstag  06.10.

Wer sagt denn, dass die queere Szene auf Frankfurt oder
Darmstadt beschränkt sein muss?

Für alle die Lust auf Austausch, lockere Gespräche und
gesellige Runden haben, gibt es an jedem ersten Donnerstag
im Monat den „Queeren Stammtisch“ im Treffpunkt
Waldenserhof.

Die Ehrenamtlichen der LGBT*IQ Kontakt- und Beratungsstelle
„MöWa Queerbeet“ laden dazu Menschen jeden Alters ein, die
sich der queeren Community zugehörig oder verbunden fühlen.

Am 6. Oktober ist die Beratungsstelle „queerformat“ zu Gast
beim Stammtisch.
„queerformat“ berät und bildet zu geschlechtlicher und
sexueller Vielfalt, berät Jugendliche und Erwachsene, führt
in Schulklassen Workshops zur Akzeptanz von Vielfalt durch
und hat die mobile Ausstellung „Selbstbestimmt bunt!“
erarbeitet. „queerformat“ gehört zur „pro familia“ im Kreis
Groß-Gerau. An diesem Abend stellen Heike Letmathe und
Noah Kretzschel die Beratungsstelle vor und freuen sich auf
einen Austausch!

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Eintritt frei

Organisation:

LGBT*IQ Kontakt- und Beratungsstelle „MöWa Queerbeet“,
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

+



Als Ebru wird die Kunst des Marmorierens oder auch das
Malen auf dem Wasser bezeichnet. Dabei werden natürliche
Farbmischungen auf Wasser abgetragen und mit Spießen
Muster gezogen. Das Wasserbild wird anschließend auf Papier
bzw. anderen Materialien abgebildet. 

Bei dieser Kunstart ist man gezwungen, die Bewegungen des
Wassers zu erahnen und seine Züge demnach zu planen.
Sowohl Feinfühligkeit als auch Kreativität sind gefragt.   

Junis Sultan wird im Irak in eine interkulturelle wohlhabende
Familie hineingeboren – die Mutter kommt aus Deutschland,
der Vater aus dem Irak. Mit Beginn des Golfkriegs 1991 flüchtet
die Familie in die deutsche Heimat der Mutter.

Von da an sieht sich Junis nicht nur mit der Herausforderung
der Integration konfrontiert, sondern auch mit den Ansprüchen
seiner Familie und seiner Kultur an ihn, die es zu erfüllen gilt.

Donnerstag  13.10.
19 Uhr

Lesung: „Glaubenskriege: von Fremden und Freunden“

Junis Sultan liest aus seiner Autobiographie.

Ort:

Stadtbücherei Mörfelden, Kulturhaus,
Bahnhofstraße 1, 64546 Mörfelden-Walldorf
Einlass ab 18.30 Uhr
Eintritt frei

Organisation:

Stadtbücherei
Integrationsbüro der Stadt Mörfelden-Walldorf

13 bis 17 Uhr

Ebru Kunst-Workshop mit Nesrin Cosgun

Tanz der Farben auf der Wasseroberfläche

Samstag  08.10.

Die Zahl für Teilnehmende ist begrenzt. Wir bitten um eine
Anmeldung an: integrationsbuero@moerfelden-walldorf.de
oder telefonisch unter 938 430.

Ort:

Treffpunkt Waldenserhof, Langstraße 71
Teilnahmegebühr: 10 Euro

Organisation:

Ausländerbeirat der Stadt Mörfelden-Walldorf



Susanna Kolbe, Kulturwissenschaftlerin und freie Autorin,
führt Sie in die spannende und länderübergreifende
Freundschaft von Büchner und Muston ein, die sich im Studium
in Straßburg kennengelernt haben und anschließend eine
gemeinsame Woche in Darmstadt und Umgebung verbringen.

Beim Arbeiten, Reden und Wandern kommen sie sich näher.
Die Lesung verbindet Biografisches, Persönliches und
Politisches aus dem Leben der beiden mit zeitgenössischen
Betrachtungen und Ereignissen.

Sonntag  16.10.
16 Uhr

Alexis Muston + Georg Büchner

Begegnung in unruhigen Zeiten

Eine historisch-literarische Collage um das Jahr 1833

Integrationsbüro
der Stadt Mörfelden-Walldorf

MUSEUM
Mörfelden
Walldorf

Wir sind lokale Anlauf- und Beratungsstelle für Menschen die
von Rassismus und Diskriminierung jeglicher Art betroffen
sind. Die Beratung ist kostenfrei und auf Wunsch anonym.

Information und Beratung von Bürgerinnen und Bürgern sowie
Institutionen, Vereinen, Beiräten und Selbsthilfegruppen zu
Fragen der Inklusion, Integration und Migration.

Beraten

Wir sind aktiv in regionalen und überregionalen Netzwerken
zu den Themen Integration und Migration, Demokratie,
Diskriminierung und Rassismus jeder Art, Extremismus und
Fremdenfeindlichkeit, LSTB*IQ, Toleranz und Vielfalt.

Netzwerken

Initiierung, Planung und Durchführung interkultureller Projekte
und Veranstaltungen. Förderung des interkulturellen und
interreligiösen Dialoges. Organisation und Betreuung von
interkulturellen Treffpunkten. Koordination und Begleitung
„Netzwerk Miteinander“ in Mörfelden-Walldorf.

Gesellschaftliches Miteinander fördern

Initiierung und Durchführung von öffentlichkeitswirksamen
Maßnahmen, Projekten, Workshops, Ausstellungen und
Veranstaltungen in den integrationspolitischen Themenfeldern.
Förderung von Demokratieprozessen.

Politische Bildung

Ort:

Museum Walldorf, Langstraße 96
Eintritt frei

Organisation:

Museum Walldorf in Kooperation
mit dem Hugenotten- und Waldenserpfad e.V.



Treffpunkt
Waldenserhof

#BEGEGNUNGEN #BILDUNG
  #KULTUR #BERATUNG
#WERKSTATT #GARTEN

Ehrenamt gesucht?
Bei uns sind Sie richtig!

Im Treffpunkt Waldenserhof engagieren wir uns für eine
Stadtgesellschaft, die niemanden ausgrenzt. Hier sind alle,
die in Mörfelden-Walldorf zu Hause oder zu Gast sind, will-
kommen – unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Geschlecht,
Alter, Weltanschauung, sexueller Orientierung oder Behin-
derung. Im Waldenserhof können sich Menschen mit Respekt
und Achtung gegenüber ihrer Vielfalt begegnen und ihre Unter-
schiede als Bereicherung wahrnehmen.

Ein kleines hauptamtliches Team der Stadtverwaltung ko-
ordiniert die Belegung des Hauses, dazu gibt es viel ehren-
amtliches Engagement. Unterschiedliche Akteure tragen zu
einem vielfältigen Angebot im Treffpunkt Waldenserhof bei.
Gerne können auch Sie hier (nicht kommerzielle) Angebote
machen oder uns anders unterstützen!

Schauen Sie doch mal vorbei und kommen mit uns ins
Gespräch! Z.B. bei selbstgebackenem Kuchen im Kaffeetreff
– jeden Mittwoch von 15 bis 18 Uhr.

Langstraße 71, Walldorf


